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Anfrage der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN zur Grundschule Küllenhahn 

 
Die Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN bat darum, folgende Fragen von der Verwaltung 
beantwortet zu bekommen. 
1.) 
Trifft es zu, dass die Grundschule Küllenhahn in Teilen noch nicht an die öffentliche 
Kanalisation angeschlossen ist und über eine Grube entwässert wird ? 
 
Antwort zu 1: 
Es trifft nicht zu, dass die Grundschule Küllenhahn in Teilen noch nicht an die öffentliche 
Kanalisation angeschlossen ist. Es existiert aber in der Tat auch eine Grube, in die die 
Abwässer zunächst geleitet werden. Diese Grube wiederum ist an die Kanalisation 
angeschlossen. In dieser Form war das dem GMW bis vor kurzem nicht bekannt.  
 
 
2.) 
Falls ja, hält die Verwaltung diesen Sachstand im Jahre 2010 noch für zeitgerecht vor dem 
Hintergrund, dass die Toilettenanlagen und das Schulgebäude aus dem Jahr 1955 sind? 
 
Antwort zu 2: 
Auch die oben beschriebene Form der Anbindung an die Kanalisation hält das GMW für 
nicht sehr sinnvoll und wird den Zustand ändern, so dass die Abwässer zukünftig nicht mehr 
in die Grube eingeleitet werden, sondern direkt in den Kanal abfließen. Die Grube wird dann 
verfüllt werden.  
 
 
3.) 
Ist der Verwaltung bekannt, dass die Geruchsbelästigung jetzt einen Grad erreicht hat, der 
die betroffenen Kinder daran hindert die Toilette aufzusuchen, obwohl sie eigentlich auf die 
Toilette gehen müssten ? 
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Antwort zu 3: 
Das GMW hat eine entsprechende Information der Schulleitung im September dieses Jahres 
per Email erhalten. Mitarbeiter des Bereichs Sanitärtechnik beim GMW, die vor Ort 
kontrollierten, konnten diesen beschriebenen Zustand nicht bestätigen.  Ein Ortstermin mit 
Schulleitung, Teamleitung Sanitär beim GMW und Unterzeichner (Produktbereichsmanager 
Schulen) ist in der 48.KW angesetzt. 
 
 
4.) 
Kann die Verwaltung den betroffenen Kindern und ihren Eltern eine Auskunft (mit einem 
konkreten Termin) darüber geben, wann dieser Zustand beseitigt wird ? 
 
Antwort zu 4: 
Die Änderung der Abwassereinleitung wird kurzfristig beauftragt. Ein Durchführungstermin 
kann noch nicht genannt werden und wird wohl auch witterungsbedingt sein.  
Maßnahmen in der Toilettenanlage werden erst nach dem geplanten Ortstermin besprochen 
und festgelegt. Kleinere Änderungen könnten kurzfristig Anfang 2011 in Auftrag gegeben 
werden, größere Sanierungen, falls notwendig, sind frühestens im Rahmen der 
Vorhabenplanung ab 2012 möglich. 
 
 
 
 
 
Dr. Flunkert 
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